
 Arbeiten in der EU  www.stellenboersen.eu 
 

 Unternehmensdatenbank  www.udaba.de 
 

 Jobsuche  www.job-stop.de 
 

 Bewerbung  www.internet-bewerbung.de 
 

 Fragen im Vorstellungsgespräch  
www.vorstellungsgespraech-fragen.de 

 

 

 

ARBEITEN IN  
DER MODEBRANCHE    www.stellenboersen.de/stellenboersen/
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Bewerbungsmappe in der Modebranche 
Die Bewerbungsmappe ist in der Regel das Erste, das der Personalverantwortliche eines Unternehmens oder 
Modelabels von Ihnen zu sehen bekommt. In den kreativen Bereichen der Modebranche muss die 
Bewerbung unabhängig von herkömmlichen Regeln für Bewerbungsmappen betrachtet werden. Für das 
Anschreiben und den Lebenslauf gelten die standardisierten Gesichtspunkte, die für jede Bewerbung wichtig 
sind. Das Design und der Rahmen sollten jedoch individuell und kreativ gestaltet sein. Achten Sie aber 
dennoch darauf, dass Sie sauber, ordentlich und professionell arbeiten und die Unterlagen nicht überladen. 

Je nach Qualifikation und Position kann einem anderen Dokument höhere Bedeutung zukommen. So braucht 
man nicht für jede Stelle einen Hochschulabschluss und nicht jeder Hochschulabsolvent hat zusätzlich eine 
Berufsausbildung absolviert. 

Die folgende Aufzählung dient der groben Orientierung: 

 Anschreiben (wird lose auf die Mappe aufgelegt) 
 Deckblatt mit Foto: sehr wichtig in der Modebranche 
 Ausführlicher Lebenslauf (mit Foto, wenn Sie auf das Deckblatt verzichten) 
 Anlagen (alles in Kopie) 
 Arbeitszeugnisse 
 Urkunde und Zeugnis des Hochschulabschlusses 
 Bescheinigung zum Abschlusszeugnis (Notenspiegel) 
 Arbeitsproben und Entwürfe bzw. Projekte, die Sie im Studium, in der Ausbildung, im Praktikum oder 

in vorherigen Jobs gemacht haben; bei Fotografen spielen natürlich Fotos eine große Rolle. Allgemein 
gilt: Weniger ist mehr. Wählen Sie nur die für Sie wichtigsten Proben/Fotos aus, die auch zum 
Unternehmen oder Label passen. Ihr komplettes Portfolio können Sie immer noch zum 
Vorstellungsgespräch mitbringen. 

 Ausbildungszeugnis über praktische Berufsausbildung 
 Leistungsscheine über zusätzliche Lehrveranstaltungen 
 Praktikums- und Arbeitszeugnisse sowie Bescheinigungen über Vereinsaktivitäten oder 

ehrenamtliches Engagement 
 Schulabschlusszeugnis 
 

Wenn Sie am Ende eines Studiums im kreativen Bereich stehen, empfiehlt es sich, den Unterlagen die 
Abschlussarbeit beizulegen, denn diese sagt viel über Ihre Fähigkeiten und Ihre Kreativität aus. Sie vereint 
alles, was Sie im Laufe Ihrer Ausbildung gelernt haben. 

 

Wenn Sie Interesse an weiteren hilfreichen Bewerbungstipps für die Modebranche haben, besuchen Sie 
http://www.stellenboersen.de/stellenboersen/spezial/mode/. Dort finden Sie außerdem eine Auflistung der wichtigsten 
Jobbörsen im Bereich der Mode. 
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